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Projektantrag im Rahmen des Programms Ressourcenaktivierung «R»
[bookmark: _GoBack]

Projektbeschrieb zur Finanzierung von Massnahmen im Rahmen des Programms

«Stabilisierung und Ressourcenaktivierung von Personen mit besonderen Bedürfnissen» des SEM


Kurzangaben zum Antragsteller und zum Projekt

	Kanton
	

	Projektnummer[footnoteRef:1] [1: 	Vom Kanton auszufüllen, da der Kanton als Vertragspartner des SEM mehrere Projekte im Rahmen des Programms einreichen kann.] 


	z. B. ZH-1 (Für den Kanton Zürich, Projekt Nr. 1)



	Projektträger
	Firma
Adresse

	Kontaktperson
	Name/Vorname
Telefon
E-Mail



	Projekttitel
	

	Art des Projekts
	☐ Neues Projekt

☐ Weiterentwicklung einer bestehenden Massnahme oder bestehender Instrumente

☐ Öffnung oder Erweiterung einer Massnahme für die spezifische Zielgruppe

☐ Verbesserungen von bestehenden Prozessen und Strukturen für einen verbesserten Zugang und Betreuung der Zielgruppe

	Dauer des Projektes
	von… bis…

	Status der Nutzniesser
(Mehrfachauswahl möglich)
	☐ Vorläufig aufgenommene Personen
☐ Anerkannte Flüchtlinge
☐ Schutzbedürftige Personen (Status S)
☐ Migrantinnen und Migranten ausserhalb des Asylbereichs

	Erwartete Anzahl Nutzniesser insgesamt[footnoteRef:2]  [2: 	Falls eine Schätzung möglich ist, bitte die Anzahl, sonst «k. a.». angeben.] 

	



	Projektbudget (CHF)
	

	Eigenmittel (CHF)
	




Projektbeschreibung
Wir bitten Sie, gemäss den nachstehenden Fragen nähere Angaben zum Projekt zu machen. Bitte beachten Sie dabei die Rahmenbedingungen gemäss der Ausschreibung zum Programm.


Was ist das übergeordnete Ziel des Projekts? (Muss-Kriterium) 
(z.B. Förderung der Resilienz, soziale Kontakte, niederschwellige Angebote, Früherkennung, Zugänglichkeit zu Angeboten, usw.)
(max. 1000 Zeichen)



An welche Zielgruppe/n richtet sich die Massnahme und wie wird sichergestellt, dass sie vom Projekt erreicht wird? (Muss-Kriterium)
(z.B. Beschreibung Zielgruppe: Alter, Geschlecht, Bedürfnisse, usw.)
(max. 1500 Zeichen)



Welche Massnahmen werden konkret umgesetzt, um das übergeordnete Ziel zu erreichen? (Muss-Kriterium)
(Start/Ende, Dauer, welcher Ansatz: Gruppenangebot, individuelle Leistungen, wie oft, wo, mit welchen Mitteln, usw.)
(max. 1 Seite)



Inwiefern enthält das Projekt innovative/neuartige Elemente? (Muss-Kriterium)
(z.B. Beschrieb der Elemente; Unterscheidung, Ergänzung oder Intensivierung zu/von bereits bestehenden Massnahmen bezüglich Dauer, Professionalisierung, Erreichbarkeit von Zielgruppen, usw.)
(max. 1500 Zeichen)



Wie ist das Projekt mit bestehenden Integrationsmassnahmen und –prozessen abgestimmt und inwiefern sind Schnittstellen geklärt? (Muss-Kriterium)
(z.B. Fallführung, Beratung, Potenzialabklärung, usw.)
(max. 1000 Zeichen)



Welche Organisationen/Behörden werden wie und zu welchem Zeitpunkt miteinbezogen? (Muss-Kriterium)
(Organisation/Behörde, Art des Einbezugs[footnoteRef:3], Zeitpunkt des Einbezugs) [3:  Bspw. Vorabklärungen, Interviews, Konsultation, Mitwirkung bei Konzeption, Mitwirkung bei der Umsetzung.] 

(max. 500 Zeichen)

Wie wird der Projekterfolg beurteilt? (Muss-Kriterium)
 (max. 500 Zeichen)



Werden Betroffene partizipativ in die Projektentwicklung miteinbezogen? (Kann-Kriterium)
☐ Ja
☐ Nein
Falls ja, bitte ausführen (max. 1000 Zeichen):



Werden bestehende Instrumente im Projekt berücksichtigt? (Kann-Kriterium)
(z.B. Potenzialabklärung SEM, Definition der Arbeitsmarktfähigkeit der nationalen Gremien der IIZ, Arbeiten von Compasso im Bereich Gesundheit, INTERPRET, usw.)
☐ Ja
☐ Nein
Falls ja, bitte ausführen (max. 1000 Zeichen):



Wird sichergestellt, dass das Projekt Veränderungen über das Projektende und den    -kontext hinaus bewirkt? (Kann-Kriterium)
(z.B. Übertragung von erfolgreichen Erfahrungen, Ansätzen oder Ergebnissen auf weitere Kontexte wie in die Kantonalen Integrationsprogramme KIP 3, auf andere geographische Räume, Institutionen oder thematische Felder, usw.)
☐ Ja
☐ Nein
Falls ja, bitte ausführen (max. 1000 Zeichen):



Werden die Öffentlichkeit und Betroffene über die Existenz des Projekts und seine Aktivitäten und Ergebnisse informiert und/oder Massnahmen zur Wissensvermittlung umgesetzt? (Kann-Kriterium)
☐ Ja
☐ Nein
Falls ja, bitte ausführen (max. 1000 Zeichen):








Werden Massnahmen zur Qualitätssicherung eingesetzt? (Kann-Kriterium)
☐ Ja
☐ Nein
Falls ja, bitte ausführen (max. 1000 Zeichen):



Andere Elemente, welche die Notwendigkeit und Relevanz des Projekts begründen?
(max. 1000 Zeichen):


Staatssekretariat für Migration SEM
Lea Blank
Quellenweg 6, 3003 Bern-Wabern
Tel.: + 41 58 469 61 67
lea.blank@sem.admin.ch
http://www.sem.admin.ch
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